


Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 21.04.2023  Start 22 Uhr  Bite Nite
Berghain 
New Frames + Phase Fatale LIVE bite Pablo Bozzi LIVE bite
Gael Neux Omon Breaker bite

Panorama Bar 
Marie Davidson Pablo Bozzi bite Ron Morelli  l.i.e.s. 
Zanias B2B Neu-Romancer fleisch

Hayden Payne alias Phase Fatale lädt zur BITE Nacht im Berghain und Panorama Bar ein. 
Vor kurzem ist mit „Nailed To The Net“ seine erste EP seit fünf Jahren erschienen, auf der 
er seinen düsteren, dystopischen Sound mit einer Shoegaze-ähnlichen Atmosphäre ver-
dichtet und einen schnellen, grollenden Ritt durch Arpeggio-getriebene Bodymusic vorlegt. 
Im vergangenen Jahr veröffentlichte er bereits eine gemeinsame EP mit dem Berliner Hard-
techno-Duo New Frames, die mit massiven Kickdrums und alarmierenden Rave-Signals 
das Energielevel noch einmal deutlich anzogen – man weiß also ungefähr, was einen bei 
dem gemeinsamen Live Act heute Nacht im Berghain erwarten darf. Neben einem zweiten 
Live-Act von Soft-Crash-Member Pablo Bozzi, der als DJ auch in der Panorama Bar zu hö-
ren sein wird, gibt es Sets von Gael, Neux und dem Ukrainer Omon Breaker, der Resident-
DJ in Kiews erstem LGBTQ+ freundlichem Club Crest war. Eine Mischung aus Electronic 
Body Music, Dark Disco, Industrial und Techno herrscht auch eine Etage höher, wo neben 
Bozzi Marie Davidson, L.I.E.S.-Betreiber Ron Morelli sowie die zwei australischen DJs 
Zanias und Neu-Romancer spielen.

Samstag 22.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Daria Kolosova Fiedel ostgut ton Marcel Dettmann bad manners
Nazira zvuk Norman Nodge ostgut ton Nur Jaber Oscar Mulero polegroup

Panorama Bar – Wild Pitch Club Release
Ash Lauryn fwm entertainment Ata larj 
Gerd Janson running back Jason Kendig jabs 
nd_baumecker ostgut ton Paramida love on the rocks Thomas Hammann

Der Wild Pitch Club war eine Donnerstags-Clubnacht in der Frankfurter Innenstadt, in der 
zwischen 1993 und 1999 ein musikalischer Gegenpol zum damals dort herrschenden 
Technofieber gesetzt wurde: Rhodes Piano statt Sägezahn. Veranstaltet von Ata und dem 
zu früh gestorbenen Heiko M/S/O wurde der Fokus hier, mit einem gewissen nd_baumecker 
als dritten Resident-DJ, vor allem auf deepe House- und Techno-Platten aus den USA und 
UK gelegt und, damals alles andere als üblich, Gast-DJs wie Robert Hood, Theo Parrish 
oder Kerri Chandler dort oft zum ersten Mal in einem intimen Rahmen präsentiert. Der Wild 
Pitch Club war damit der legitime Vorgänger des Robert Johnson, das von Ata nach dem 
Ende der Partyreihe in Offenbach aufgemacht wurde. Einer der damaligen Stammgäste und 
aufmerksamer Deckshark war Gerd Janson, der für sein Label gerade die phänomenale 
Compilation Running Back Mastermix: Wild Pitch Club by Ata & nd_baumecker realisiert 
hat. Ohne auf die offensichtlichen Hits dieser Zeit zu setzen, zeigen Ata und nd hier den 
Sound dieser sehr speziellen Episode im Frankfurter Nachtleben. Die Veröffentlichung wird 
zur heutigen Klubnacht in der Panorama Bar mit den zwei Selektoren, dem Labelbetreiber 
und einem Robert-Johnson-Resident der ersten Stunde, Thomas Hammann, gefeiert. Wild 
Pitch – I think I love you.

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. Freitag 11.04.2023  Start 21 Uhr  Kulør × Finest Friday
Berghain

dim Дім + Dim Ettra Дімєтра LIVE 
Luka Aron LI

Freitag 07.04.2023  Start 22 Uhr  Italorama Bar
Panorama Bar 
Gaznevada LIVE
Beca Tronica David Vunk moustache Franz Scala slow motion Paty Vapor

Gaznevada war eine italienische Post-Punk-Band, die 1979 in Padua gegründet wurde und 
bis 1988 aktiv war. Ihre Musik war von verschiedenen Genres beeinflusst, darunter Punk, 
New Wave, Funk und elektronische Musik. Sie waren bekannt für ihre energiegeladenen 
Live-Auftritte und ihre kreativen, avantgardistischen Songtexte und waren auch Teil der 
italienischen Kunstbewegung Transavanguardia, die in den 1980er Jahren eine wichtige 
Rolle in der zeitgenössischen Kunstszene Italiens spielte. Ihr Album Sick Soundtrack aus 
dem Jahr 1980 gilt als eines der wichtigsten italienischen New-Wave-Alben überhaupt, 
mit der Single „I.C. Love Affair“ gab es dann 1983 eine musikalische Zäsur: Der spacige 
Italo-Disco-Track wurde zum Clubmusik-Kult-Track, der bis heute von DJs gespielt wird. 
Ihre ersten beiden Alben wurden in den vergangenen zwei Jahren neu auf Vinyl aufgelegt 
und einer jüngeren Generation zugänglich gemacht. Wir freuen uns darauf, die Band nun 
im Rahmen der Italorama Bar Party live  präsentieren zu können, mit DJ-Sets von Beca 
Tronica, Moustache-Labelmacher David Vunk, Franz Scala und der in Berlin lebenden bra-
silianischen DJ Paty Vapor.

Samstag 08.04.2023  Start 23 Uhr  
Berghain 
Boris ostgut ton Luigi Di Venere philoxenia Massimiliano Pagliara funnuvojere

Lab.oratory 
Cormac polari Lakuti uzuri Partok Roi Perez ostgut ton

Classic SNAX Club. Man Meat in Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish.
Pay at the door only.

Samstag 08.04.2023  Start 24 Uhr  Oster Klubnacht
Berghain – AB SONNTAG 18 UHR

Fadi Mohem LIVE mohem
Âme innervisions Ben Klock klockworks Hiroko Yamamura
Jennifer Cardini correspondant Kikelomo Midland graded
Mike Starr OK Williams Ryan Elliott faith beat 
Soundstream soundstream Tama Sumo ostgut ton Virginia candy mountain

Panorama Bar 
DJ Qu strength music Helena Hauff ninja tune 
Honey Dijon classic JakoJako mute LSDXOXO floorgasm 
Luke Slater mote-evolver Nick Höppner touch from a distance 
Regis downwards Rene Wise mote-evolver Steffi candy mountain

In diesem Jahr ist zu Ostern alles wieder zurück auf Tradition: Im Berghain bleiben die 
Jungs erstmal unter sich, während die Panorama Bar mit einem extra langen Line-Up zum 
verlängerten Ostertanz lockt. Das Berghain wird erst nach dem Snax Club am Sonntag ab 
18 Uhr seine Türen öffnen, und zwar mit einer musikalisch nicht weniger stimulierenden 
Mischung aus Residents und Acts wie Honey Dijon, Helena Hauff und LSDXOXO.

  APRIL 2023
  Samstag 01.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Tobias. LIVE  Adiel  Freddy K  Len Faki  
  Nene H  Quelza  rRoxymore  VÂN ANH
 Panorama Bar > Channel Tres  ELKKA  Etapp Kyle  Jennifer Loveless  

  Josh Caffé  Naty Seres  Octo Octa  Ross From Friends
  Freitag 07.04.2023  Start 22 Uhr  Italorama Bar
 Panorama Bar > Gaznevada LIVE  Beca Tronica  David Vunk  Franz Scala  Paty Vapor
  Samstag 08.04.2023  Start 23 Uhr  
 Berghain > Boris  Luigi Di Venere  Massimiliano Pagliara
 Lab.oratory > Cormac  Lakuti  Partok  Roi Perez
  Samstag 08.04.2023  Start 24 Uhr  Oster Klubnacht
 Berghain > AB SONNTAG 18 UHR  Fadi Mohem LIVE  Âme  Ben Klock  Hiroko Yamamura  

  Jennifer Cardini  Kikelomo  Midland  Mike Starr  OK Williams  
  Ryan Elliott  Soundstream  Tama Sumo  Virginia
 Panorama Bar > DJ Qu  Helena Hauff  Honey Dijon  JakoJako  LSDXOXO  

  Luke Slater  Nick Höppner  Regis  Rene Wise  Steffi
  Freitag 14.04.2023  Start 22 Uhr  Live From Earth Klub
 Berghain > Brutalismus 3000 LIVE  Bauernfeind  DJ Gigola  MCR-T 
 Panorama Bar > Koreless LIVE  Ace Of Demons  DJ G2G  Miley Serious  Varg2TM
  Samstag 15.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > BLANKA  Dr. Rubinstein  Juana  Kyle Geiger  Lag  Violet  YANT
 Panorama Bar > Cinthie  Dee Diggs  Gabrielle Kwarteng  Merve  

  Sedef Adasi  Suze Ijó  Titonton Duvanté
  Freitag 21.04.2023  Start 22 Uhr  Bite Nite
 Berghain > New Frames + Phase Fatale LIVE  Pablo Bozzi LIVE  

  Gael  Neux  Omon Breaker
 Panorama Bar > Marie Davidson  Pablo Bozzi  

  Ron Morelli  Zanias B2B Neu-Romancer
  Samstag 22.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Daria Kolosova  Fiedel  Marcel Dettmann  

  Nazira  Norman Nodge  Nur Jaber  Oscar Mulero
 Panorama Bar > Ash Lauryn  Ata  Gerd Janson  Jason Kendig  

  nd_baumecker  Paramida  Thomas Hammann
  Freitag 28.04.2023  Start 22 Uhr  REEF
 Berghain > Esposito  Kampire  Kode9  Laksa
 Panorama Bar > A Made Up Sound  Darwin  mi-el  Peverelist  re:ni
  Samstag 29.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Anna Haleta  Cecilia Tosh  Dax J  DVS1  

  Efdemin  Josh Wink  Rifts  Tasha
 Panorama Bar > Balto  Karen Nyame KG  Marie Montexier  Nat Wendell  

  Perel  Richii  Roman Flügel  Sofia Kourtesis
 Säule > Portable – “The Province of Dreams” LIVE

 Artwork Flyer > Rob Kulisek 

Am Wriezener Bahnhof
Berlin – Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.BERLIN

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 28.04.2023  Start 22 Uhr  REEF
Berghain
Esposito spe:c Kampire Kode9 hyperdub Laksa re:lax

Panorama Bar 
A Made Up Sound a made up sound Darwin
mi-el Peverelist livity sound re:ni ilian tape

REEF, die Partyreihe der in Berlin lebenden DJ Darwin, kommt auch in der April-Edition 
mit spannender Musik abseits des 4/4-Schemas. Kampire (ausgesprochen „Kampi-reh“ 
nicht „Kampaya“) ist in Sambia aufgewachsen, bevor sie nach Kampala in Uganda zog 
und DJ wurde. Die Sets der Nyege Nyege Kollaborateurin sind extrem energiegeladen und 
vereinen Afro-House, Latin-Bass, Soca aus St. Lucia, kongolesischen Soukous, Baile-
Funk, Kudoro, Gqom und viele andere Stile mehr. An ihren verschlungenen Polyrhythmen 
dürfte auch Kode9 seine Freude haben, auch wenn sich der Macher des ikonischen Labels 
Hyperdub auf seinem letzten Album Escapology eher mit Themen wie der Kolonisierung 
des Weltraums und dem Zerfall des Vereinigten Königreichs beschäftigt. Außerdem am 
Start: Die UK-Underground-Veteranen A Made Up Sound und Peverelist. Mit Laksa und re:ni 
spielen heute Nacht außerdem die zwei Betreiber von RE:LAX, einer Londoner Clubnacht 
und monatlichen NTS-Radioshow sowie einem gleichnamigen Label, das im April mit einer 
EP von Laksa startet. Von ihren Sets kann man sich Techno, Dubstep, Electro und andere 
magenmassierende Bassmusik erwarten.

Samstag 29.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Anna Haleta Cecilia Tosh Dax J monnom black DVS1 hush
Efdemin ostgut ton Josh Wink ovum Rifts Tasha

Panorama Bar 
Balto Karen Nyame KG Marie Montexier paryìa Nat Wendell
Perel dfa Richii Roman Flügel running back Sofia Kourtesis studio barnhus

Säule 
Portable – “The Province of Dreams” LIVE khoikhoi

Alan Abrahams alias Portable hat als Performer immer eine außergewöhnliche Figur ge-
macht. Der in Paris lebende Südafrikaner performt eher ein One-Man-Konzert als ein ge-
wöhnliches elektronisches Live-Set, wenn er mit seinem samtenen Bariton romantische 
Texte über verschlungene Polyrhythmen, emotionale Synthflächen und kristallklare Beats 
singt. Seine neue Single „Sleepwalking“ schließt da mit seiner Gospel-inspirierten Ak-
korddfolge und der Gänsehaut erzeugenden Stimme nahtlos an sein beeindruckendes Ge-
samtwerk an. Zur heutigen Klubnacht spielt Portable ein Konzert in der Säule. Als „Göttin 
der Rhythmen“ wurde die Britin Karen Nyame KG einmal bezeichnet, ihre Musik ist ein 
infektiöser Mix aus UK Funky, R&B, House und Afrobeat – heute Nacht zu hören in der 
Panorama Bar. Das klassische 4/4-Korsett sprengen tut auch der Berliner Rifts regelmäßig, 
in seinen Sets spielt der gelernte Tonmeister Tracks zwischen Techno, House, Electro und 
Jungle. Rifts legt heute neben versierten Kollegen wie Dax J, DVS1, Efdemin und Josh 
Wink im Berghain auf.

Montag 01.05.2023  Start 12 Uhr  Garteneröffnug
Garten
Boris ostgut ton Gabrielle Kwarteng Ogazón Roi Perez ostgut ton

Autos brennen, Menschen tanzen, Garten auf – aber nur bei gutem Wetter.

Samstag 01.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Tobias. LIVE ostgut ton
Adiel danza tribale Freddy K key vinyl Len Faki figure Nene H live from earth 
Quelza 47 rRoxymore don't be afraid VÂN ANH

Panorama Bar 
Channel Tres ELKKA technicolour Etapp Kyle ostgut ton Jennifer Loveless
Josh Caffé phantasy sound Naty Seres never not now Octo Octa t4t luv nrg
Ross From Friends

Der junge Franzose Quelza besticht mit einem breakigen, IDM-geschulten Techno-Hy-
bridsound, der intensive Kickdrums und zerschredderte Amen-Breaks auf solch deepe 
Weise zusammenbringt, dass sich selbst ein Efdemin kürzlich als Fan geoutet hat. In den 
vergangenen drei Jahren veröffentlichte Quelza bereits sieben EPs auf Labels wie Tommy 
Four Sevens 47, Eric Cloutiers Palinoia und Bas Mooys Mord. Sich ganz auf die Kunst 
des DJing konzentrierte sich bisher die in Amsterdam lebende VÂN ANH, wenn sie nicht 
gerade Partys in ihrer Heimatstadt oder Festivals in der Wüste Marokkos ausrichtete. Mit 
einem extrem hypnotischen, präzisen Sound erforscht sie in ihren Sets die verschiedenen 
Bewusstseinszustände, zumeist die höheren. Quelza und VÂN ANH spielen zur heutigen 
Klubnacht im Berghain, neben Kolleg*innen wie Adiel, Freddy K, rRoxymore und Tobias. 
(live). Die walisische DJ und Produzentin ELKKA hat eine ihrer EPs nicht ohne Grund 
Euphoric Melodies genannt, ihre Musik fühlt sich mit ihren Popmusik-geschulten Arrange-
ments, den euphorischen Arpeggios und ausgesprochener guten Laune wie geschaffen für 
sommerliche Open Air Partys an. Ein optimistischer Grundton, den auch ihre Kolleginnen 
Jennifer Loveless und Octo Octa in ihren Sets gerne anstimmen.

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 14.04.2023  Start 22 Uhr  Live From Earth Klub
Berghain 
Brutalismus 3000 LIVE
Bauernfeind live from earth klub DJ Gigola live from earth klub 
MCR-T live from earth klub

Panorama Bar 
Koreless LIVE young
Ace Of Demons DJ G2G Miley Serious Varg2TM

Brutalismus 3000 ist das Musikprojekt des Berliner Duos Victoria Vassiliki Daldas und 
Theo Zeiten, das sich stilistisch zwischen dem Hardcore- und Gabber-Sound der 90er und 
dem Poptechno-Trash der Nuller Jahre verortet. Anfang April erscheint ihr Debütalbum 
Ultrakunst auf Life From Earth, das sie im Rahmen dieser Life From Earth Klub Nacht neben 
DJ-Sets von MCR-T, Bauernfeind und DJ Gigola im Berghain präsentieren. Letztere hat 
ebenfalls gerade ihr Debütalbum auf dem Label veröffentlicht, das aber ganz andere Töne 
als ihre hochtourigen Sets anstimmt. Fluid Meditations will genau das sein – eine durch-
gängige, introspektive Erkundung meditativer Zustände mittels organischer Perkussions, 
sparsam eingesetzten Beats und Gigolas bedacht eingesprochenen Spoken Words. Einen 
interessanten musikalischen Ansatz folgt auch der Brite Lewis Roberts alias Koreless: er 
macht extrem euphorisierende Clubmusik ohne Beats. Mit stotternden Stimmsamples, die 
er über kunstvoll schmachtenden Melodien und feingliedrig programmierten Loops legt, 
hält er eine zerebrale Stimmung, deren Spannung jedoch nie vom Drop erlöst wird. Musi-
kalisches Edging sozusagen. Koreless spielt heute live in der Panorama Bar, mit den DJs 
Ace Of Demons, DJ G2G, Miley Serious und Varg2TM.

Samstag 15.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
BLANKA room trax Dr. Rubinstein Juana 
Kyle Geiger made of concrete Lag don't Violet naive YANT

Panorama Bar 
Cinthie 803 crystal grooves Dee Diggs Gabrielle Kwarteng
Merve Sedef Adasi public possession Suze Ijó Titonton Duvanté

Inês Borges Coutinho aka Violet ist eine der aktivsten DJs Lissabons. Vor zehn Jahren hat 
sie die Radiostation Rádio Quântica mitbegründet, auf ihrem Label Naive 2018 die erste 
Split-EP von Eris Drew und Octo Octa veröffentlicht, und ist außerdem Resident-DJ auf den 
Partys des queeren Kollektivs mina. In ihren eigenen Produktionen verlässt sie gerne den 
Dancefloor und kreiert, wie auf ihrem Album Transparências, einen äußerst einnehmenden 
Mix aus Ambient, Jazz und sachten schlurfenden Beats. Ganz anders der in Manchester 
lebende YANT, der heute Nacht ebenfalls zur Klubnacht im Berghain spielt. Hier sind sich 
Sets und eigene Musik völlig eins: dunkle, kraftvoll schiebende Nummern, die eine Brücke 
zwischen frühen Chicago-Jack-Trax und seriösem britischen Techno schlagen. Zwischen 
Schwulensaunas und Punkclubs ist nach eigenen Angaben die australische DJ Merve 
in Melbourne aufgewachsen, was ihr offensichtlich nicht geschadet hat – mit ihren von 
303-Basslines und Oldschool-Percussions durchwebten Sets gehört sie zu den interes-
santesten House-Acts down under. Auch in der Panorama Bar spielen wird der in Ohio 
lebende Titonton Duvanté, der ab den späten 90ern auf seinem Label Residual ziemlich 
großartige Musik von Acts wie Boo Williams, Morgan Geist und John Tejada veröffentlichte 
und auf seinen eigenen Platten Detroit-Techno, schwebenden House und die freestylenden 
Beat-Eskapaden der damals boomenden UK-Broken-Beats-Szene anschlussfähig machte.  
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